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Der zukünftige Reichskanzler
O Berlin 21 Nov 1911

Wenn man in den vergangenen Monaten von dem
kommenden Mann ſprach der einmal früher oder

ſpäter berufen ſein würde die Nachfolge des Herrn
von Bethmann anzutreten da es nun einmal nicht das
Schickſal der deutſchen Reichskanzler iſt in den Sielen zu
ſterben ſo dachte dabei in eingeweihten Kreiſen niemand
an eine andere Perſönlichkeit als an den preußiſchen Land
wirtſchaftsminiſter von Schorlemer Und man hatte gute
Gründe dafür Denn wer dem rheiniſchen Grandſeigneur
dem ſtolzen Schloßherrn von Lieſer je näher getreten iſt
der weiß daß er das ſchönſte der preußiſchen Oberpräſidien
das der ehrgeizige Freiherr von Rheinbaben der all

mächtige Finanzminiſter als das Endziel ſeiner Wünſche
bezeichnete nicht aufgegeben hat nur um des Ehrgeizes
willen preußiſcher Miniſter für Landwirtſchaft zu ſein
Dieſe Würde allein hätte ihn ſicher nicht beſtimmt die
lebensfröhe rheiniſche Heimat mit der arbeitsreichen Haupt
ſtadt zu vertauſchen Es kommt weiter hinzu daß die nahen
perſönlichen Beziehungen die der Kaiſer zu Herrn
von Schorlemer unterhält auch darauf hindeuten daß für
ihn mit dem Miniſterportefeuille die eigentliche Laufbahn
erſt begonnen hat

Aber man hatte in den Kreiſen in denen Herr von
Schorlemer als der einſtige Nachfolger des jetzigen Kanz
lers galt nicht angenommen daß er aus dem Miniſte
rium für Landwirtſchaft unmittelbar in das
Reichskanzlerpalais überſiedeln würde Es galt vielmehr
als ſicher daß er ebenſo wie Herr von Bethmann zur
Kanzlerwürde auf dem Wege durch das Reichsamt des
Innern gelangen würde deſſen gegenwärtigem Leiter man
eine merkbare Amtsmüdigkeit ſchon ſeit dem letzten Früh
jahr nachſagt Nun ſoll aber der Rücktritt des Herrn
von Bethmann ſchon in wenigen Monaten erfolgen ſodaß
Herr von Schorlemer für jenes Uebergangsſtadium im
Reichsamt des Jnnern das ihn durch die Stellvertretung
des Reichskanzlers im Bundesrat in die wünſchenswerte
Fühlung mit den Bundesregierungen bringen würde die
Zeit ermangelte Und ſo ſieht man denn in den unterrich
teten Kreiſen wo bisher Herr von Schorlemer als einziger
Kandidat für die Bethmannſche Nachfolge in Frage kam
der kommenden Entſcheidung mit Spannung entgegen
Ueberwiegend neigt die Anſicht dahin daß der vorzeitige
Kanzlerwechſel der Kandidatur des Landwirtſchaftsminiſters
nicht förderlich ſein wird

Jndeſſen dabei handelt es ſich um eine Entſcheidung
wo das Kalkül auch der Eingeweihten verſagt wo eben
nur das perſönliche Empfinden des Monarchen den Aus
ſchlag gibt Herrn von Schorlemers Kanzlerſchaft liegt aber
jedenfalls in hohem Grade im Bereich der Möglichkeit Man

könnte einwenden daß er als Reichskanzler mit
einer ſtarken Gegnerſchaft des Zentrums
rechnen müßte das ihm dem Katholiken die Begün

Feuilleton

Die Tragödie vom Wannſee
Zum 100 Todestage Heinrich von Kleiſts

21 November
Von Dr Alexander Härlin

Nachdruck verboten
W Ver Vor 100 Jahren lag unter dem Kiefern am Ufer des
Etegrſees zwiſchen Berlin und Potsdam nah bei der ſchönen
an e wo der kleine Wannſee ſich vom ren abzweigt ein

re Krug r Zum Stimming Aus den Fenſtern
ist Kruges blickte in der Nacht vom 20 zum 21 November
M Licht Jn dem erlkeuchteten Zimmer befanden ſich zwei
dra ſchen ein Mann und eine Frau Es waren der größte
tie tikche Dichter ſeiner Zeit Heinrich von Kleiſt und Hen

e die Gattin des Berliner Rendanten Vogel und ſie
e dieſe Einſamkeit aufgeſucht um hier gemeinſam den

ſegte ſuchen Sie laſen und ſchrieben Sie ſchrieben die
Abſchiedsbriefe an ihre Freunde und Angehörigen und

Anneten mit bürgerlicher Sorgfalt und Umſicht ihre letzten
in e egenheiten ſelbſt ſeine Schuld beim Varbier hat Kleiſt
e9 eſen Augenblicken nicht vergeſſen Sie laſen was laſen

war der hat zwei Bücher nach ihnen vorgefunden Das eine
tapf S Don Quixote die unſterbliche Hiſtorie von dem guten
drücker Ritter der für die Unſchuld und gegen die Unter

Teufel zu Felde zog und doch nur ein wahnbetörter armer
die am noch einmal ſah der Dichter in Dichters Spiegel
ſ enwell Narrheit und Kleinheit dieſer kümmerlichen Men
ſie laſen der Valet zu ſagen ihm ſo leicht ſo leicht fiel Und
8 e Je ten Vater Klopfſtocks Oden Jhre Augen fielen auf

Blume du ſteheſt ver üpflanzet wo du blüheſtWar in dieſer Sedan nicht zu wachſen
ert ſchnell wegzublühen der Bäume Edens

nd Beſſre Geſpielin
Triu ſte genoſſen den ſüßen Rauſch die Wehmut und den

umph des Todes d
nen geleiten ſie aus dieſer BVeſchattung zu Edens

ſtigung zentrumsfeindlicher Beſtrebungen vor den letzten
Reichstagswahlen nicht vergeſſen würde Aber dieſer Ein
wand iſt nicht ſtichhaltig mit einem Herzen voll großer
Liebe würde das Zentrum Herrn von Schorlemer als
Kanzler natürlich nicht begrüßen Daß aber mit ihm
wieder ein Katholik die höchſte Würde der Reichsregie
rung übernimmt dürfte das Zentrum mit einer Genug
tuung erfüllen die Gefühle grundſätzlicher Gegnerſchaft nicht
aufkommen läßt

Generalfeldmarſchall von der Goltz
über die islamitiſche Frage

Die Beratungen der Budgetkommission
O Berlin 21 November 1911

Nach der Mittagspauſe geſtern nahm die Budgetkommiſſion
des Reichstags ihre Verhandlungen über das Marokko Abkommen
wieder auf die zum größten Teile ebenfalls vertraulicher Natur
waren Auf Wunſch eines Mitgliedes der Fortſchritts
partei verbreitete ſich Staatsſekretär v Kiderlen Waech
ter ſowie Generalfeldmarſchall Frhr v d Goltz über die
iſlamitiſche Frage ſpeziell darüber ob durch die neueſten Vor
gänge zwiſchen Deutſchland und Frankreich in der Marokkofrage
eine Durchbrechung der iſlamitiſch deutſchen Beziehungen einge
treten ſei Was den italieniſch türkiſchen Krieg an
betreffe ſo ſei die von Deutſchland beobachtete Neutralität das
einzig Mögliche und Gegebene Ueber die mitgeteilten Einzel
heiten wurde ſeitens des Vorſitzenden der Budgetkommiſſion
ebenfalls Geheimhaltung auferlegt

Die Kommiſſion ſchritt ſodann zur Beſprechung der Einzgel
heiten des Marokkoabkommens und zwar erfolgte dieſe in der
Reihenfolge der einzelnen Paragraphen Es wurde zunächſt die
Frage aufgeworfen wie weit das Auswärtige Amt auch Sachver
ſtändige aus den Kreiſen der Schiffahrtsintereſſenten vor dem Ab
ſchluß des Abkommens befragt habe Wenn es nicht gelänge der
deutſchen Flagge die gleiche Bedeutung wie der franzöſiſchen zu
ſichern dann könne die Zollfreiheit von ſehr problematiſchem
Werte ſein Hierauf bemerkte der Staatsſekreträr daß
die Freiheit der Küſtenſchiffahrt durch die Algecirasakte feſtgeſetzt
iſt deren Beſtimmungen beſtehen bleiben Hinſichtlich der Poſt
anſtalten wies der Staatsſekretär darauf hin daß England trotz
des Vertrages von 1904 ſeine Poſten aufrecht erhalten und er
weitert hat Bei den Verhandlungen ſei über die Poſten nicht ge
ſprochen worden Jn dieſer Frage bleibt alſo der Statusquo
d h unſer Recht des eigenen Poſtdienſtes aufrecht erhalten Jm
Telegraphenweſen ſind wir im allgemeinen gegen Differenzierung
geſichert und haben noch das beſondere Recht ein Kabel in
Caſablanca zu landen Bezüglich unſerer Vertragsrechte

gegenüber Marokko gilt der völkerrechtliche Grundſatz daß Ver
träge eines unter Protektorat kommenden Staates aufrecht erhal
ten bleiben Die Garantieverpflichtung erſtreckt ſich auf die Aus
führung aller Verpflichtungen des unter Vrotektorat ſtehenden
Staates Bei Beſchwerden gegenüber Marokko hinſichtlich unſerer
Vertragsrechte wenden wir uns künftig durch franzöſiſche Ver
mittlung an den Sultan Gegenüber einer irrtümlichen Auf
faſſung über das Weiterbeſtehen der Algecirasakte machte der
Staatsſekretär darauf aufmerkſam daß die Akte keineswegs
aufgehoben iſt Das ergibt ſich aus der Einleitung des neuen

Die ganze Nacht brannte bei Stimmings das Licht börte
man die beiden Gäſte ſprechen und gehen Nächſten Tages
waren ſie ſehr heiter Sie wünſchten den Kaffee im Freien
jenſeits des Sees auf dem ſchönen grünen Platz einzu

nehmen und er wurde ihnen dort angerichtet Als die Magd
ſich entfernt hatte hörte ſie zwei Schüſſe Sie meinte es ſei
ein Spaß den die Stadtleute trieben aber es war Ernſt der
letzte Ernſt Man fand Henrietten angelehnt durch die Bruſtweſen Kleiſt hatte ſich vor ihr kniend die Kugel ins Ge

hirn gejagt Jhre Leichen zeigten einen friedlichen ja heiteren
Ausdruck

Der Doppelſelbſtmord erregte wie Elöſſer es treffend aus
drückt, einen europäiſchen Skandal Eine Rechtfertigung der
Tat wurde als Anſtoß erregend verboten eine große Polemik
W ein in der ſelbſt die Times die Frau von Stael und
as Journal de Empire das Wort ergriffen aber die Kleiſt

liebten und allenfalls verſtanden die kamen hierbei kaum zu
Worte und ſo blieb ſelbſt ſein Gedächtnis noch in der Be
t Doch wir die wir nun wehmutsvoll und bewegt

n 100 Todestag des längſt zur Unſterblichkeit Verklärten
begehen wir haben nicht zu richten wir wollen nur liebend
begreifen Kleiſts Tod war nicht etwa der Ausfluß einer
plötzlichen Wallung nicht ein Akt der Leichtfertigkeit auch
nicht einmal eine Verzweiflungstat in dem Sinne wie man
das Wort gemeiniglich gebraucht am wenigſten eine Tat ent
ſprungen der Verlegenheit um ein paar Taler Sie war die
Frucht und Wirkung ſeines ganzen Lebens Man muß Kleiſts
Tod aus ſeinem Leben aber auch ſein Leben aus ſeinem Tode
verſtehen

34 Jahre iſt Heinrich von Kleiſt alt geworden Seinen
Dichterberuf hat er erſt im Jahre 1801 während ſeines Pariſer
Aufenthaltes entdeckt bis dahin hatte er ſelbſt das Gären
e lühenden Herzens nicht verſtanden Ein Jahrzehnti teriſcher Tätigkeit iſt ihm alſo im ganzen vergönnt geweſen

und in dieſer kurzen Spanne Zeit hat er in s Pro
duktion die ganze Reihe ſeiner Bühnenwerke dazu ſeine No
vellen Gedichte und Abhandlungen hervorgebracht nicht zu

In ſeiner durch die Einflechtung der Briefe Kleiſts be
ſonders feſſelnden Biographie des Dichters die die Ergänzung
ſeiner vortrefflichen im Tempelverlage erſchienenen Ausgabe der

4 Werke Kleiſts bildet

W

den 12 November

des Aeſchylus
Junker zu Ehren beſchwor Wielands Schreiben war für Kleiſt
der Kreditbrief auf die Unſterblichkeit als Dramatiker

ſtand es ſonſt um ſein Leben Es ha

liche und ſeeliſche Zuſammenbrüche geſrigt

den anderen tFriedensgarniſon des vorjengiſchen Preußens widmet er ſich

Abkommens das ausdrücklich als Erläuterung und Ergänzung
des Abkommens von 1909 bezeichnet wird während das Abkommen
ron 1909 wieder die Ausführung der Algecirasakte
Außerdem ergibt ſich aus Artikel 13 daß Beſtimmungen früherer
Abmachungen nur inſoweit aufgehoben ſind als ſie dem neuen
Abkommen widerſprechen daß ſie im übrigen in Geltung bleiben
Vei den Beſtimmungen über den Durchgangsverkehr iſt
wie der Staatsſekretär ausführte ausdrücklich auf den algeriſchen
Durchgangsverkehr Bezug genommen worden
ſchützt dagegen daß an der algeriſchen Grenze Zollerleichterungen
eintreten zu ungunſten
würden eine
darſtellen
Intereſſenten bietet der Vertrag ausdrücklich Garantien
gehungen der Vertragsbeſtimmungen in Rechnung zu ſetzen und
gegen das Abkommen geltend zu machen gehe nicht an
man damit rechnen ſo könne man überhaupt keinen Vertrag
ſchließen

bezweckt

Das Abkommen

der See Einfuhr Solche Maßnahmen
direkte Verletzung des Abkommens

Gegen ein Prämienſyſtem zugunſten franzöſiſcher
Um

Wollte

Bei Artikel 5 entwickelte ſich eine längere Ausſprache über
den Fuſionsvertrag der Brüder Mannes mann mit der Union
des Mines wobei der Staatsſekretär die Bemühungen der deut
ſchen Regierung im Jntereſſe dieſes Privatvertrages darlegte und
ſich gegen die in einer Zeitung veröffentlichten Angriffe der Brü
der Mannesmann auf die Regierung wandte
Haber machte ſodann eingehende Angaben über die bergbaulichen
Fragen
frage der Staatsſekretär
vorläufig weiterbeſteht
barung vorbehalten zu der die Algecirasmächte heranzuziehen
ſind Die Kommiſſion ging ſodann zur Beratung des Kongo
Abkommens über
auf eine Anfrage ob eine Abtretung von Togo in Frage gekommen
ſei daß theoretiſch eine ganze Anzahl von Kombinationen
erörtert worden ſeien
nicht verhandelt worden
gewiſſe Grenzregulierungen in Togo jedoch ſind dieſe Verhand
lungen nicht zu Ende gekommen weil man den Vertragsabſchluß
nicht weiter verzögern wollte Ein Abgeordneter verbreitete ſich
dann an der Hand eines großen franzöſiſchen Werkes über die
Schrecken und die Verbreitung der Schlafkrankheit und gab der
Ueberzeugung Ausdruck daß ganz enorme Koſten für die Aus
breitung der Krankheit aufgewendet werden müßten Darauf

Geheimrat Dr

Bei Artikel 12 des Abkommens bemerkte auf eine An
daß das Schutz genoſſenrecht

Eine Aenderung bleibt ſpäterer Verein

Bei Artikel 1 erklärte der Staatsſekretär

Ernſtlich iſt über eine Abtretung von Togo
Dagegen iſt verhandelt worden über

wurde die Sitzung geſchloſſen

Deutsches Reich
Gefangenſchaft deutſcher Luftſchiffer

in Rußland
Herr Privatdozent Albert Wigand Halle ſchreibt der

Saale Zeitung
Jch leſe ſoeben in Jhrem geſchätzten Blatte von meiner

Gefangenſchaft in Rußland nach der Ballonfahrt am Sonntag
Wir wurden am Mittwoch bereits frei

gelaſſen und ſind ſeit Freitag wieder zu Hauſe Der
Ballon und die Jnſtrumente wurden freigegeben Meine
ſehr wertvollen meteorologiſchen photographiſchen Aufnahmen

reden von dem vermutlich größten Sohne ſeiner Muſe dem
Guiscard der uns ebenſo verloren iſt wie ein Roman aus
ſeiner Feder deſſen Erwähnung geſchieht Was hat die Welt
ihm für dieſe Schöpfungen geboten Einen Sonnenblick einen
einzigen es war jener Tag zu Osmannſtedt wo der prächtige
alte Wieland als Kleiſt ihm Bruchſtücke des Guiscard vor
getragen hatte in hellſte Begeiſterung geriet und die Schatten

Sophokles und Shakeſpeare dem märkiſchen

Aber
ſonſt Er war 1808 ein paar Monate in Dresden beinahe
Mode geweſen allein ſeine Zeitſchrift Phoebus die auf den
Wogen dieſer Modegunſt ſchwimmen ſollte ſank bald hoffnungs
los leck zur Tiefe Die Königin Luiſe hat ihm wohlgewollt
ſie ſtarb Und damit iſt von einigen näheren Freunden ab
geſehen die Liſte der Anerkennungen und Freuden ſo ziemlich
beſchloſſen die die Welt Kleiſt für ſein Dichten geſpendet hat
Keines ſeiner Dramen hat er je auf der Bühne geſehen das
Käthchen erklärte Jffland für unmöglich vom größten aller
Preußendramen wollte der preußiſche Hof nichts wiſſen Selbſt
ihm nahe ſtehende Perſonen fand Kleiſt mit ſeinem Schaffen
völlig unvertraut dafür hatte ihm Köckeritz des Königs
Generaladjutant unwirſch und ſpöttiſch vorgehalten daß er
Verſche gemacht

daß Goethe vor dem er auf den Knien ſeines Herzens er
ſchienen war ihn und ſein Schaffen abgelehnt hatte
ſelbſt gegenüber noch verbindlich ſachlich allein zu anderen
hatte er aus ſeiner ſtarken Abneigung gegen dieſe dämoniſche
wildgeniale Erſcheinung kein Hehl gemacht und der bis zum
Skandal ausartende Durchfall des Zerbrochenen Kruges auf
dem Weimarer Theater war ihm zum wenigſten nicht unwill
kommen geweſen

Aber was ihn am tiefſten ſchlug das war

Jhm

Das war das Fazit ſeiner Erfolge als Dichter And wie
tte ſich immer in Ex

Auf Zeiten hochgeſteigerter über
und Tätigkeit waren allemal körper

Ein Plan jagte
nantsjahren in einer

loſionen entwickelt
teigerter Anſpannun

Nach den öden Leu

u neuem Leben erwachend dem Studium träumt als
rofeſſor Die Bekanntſchaft mit der Kantſchen Philoſophie

wird für ihn zur Kotaſtrophe da er aus ihr ſich nicht die



ſamt der Kamera und ſämmtlichen Papieren und Karten ſind
noch konfisziert Jhre baldige Auslieferung wurde uns jedoch
zugeſichert Von brutaler Behandlung war übrigens nicht die
Rede Man benahm ſich zuvorkommend gegen uns und er
ledigte die Sache ſo ſchnell wie es nach den amtlichen Jn
ſtruktionen und bei dem umſtändlichen Geſchäftsgang möglich
war Jch möchte noch hinzufügen daß wir beim Grenzüber
zang beſchoſſen worden ſind was uns aber in etwa
1000 Meter Höhe nicht weiter anfocht

Das Marokko Abkommen und die Mächte
Ben Ghabrit iſt Montag aus Fez kommend auf dem

Wege nach Paris in Tanger eingetroffen Er iſt Träger eines
Briefes Mulay Hafids an die franzöſiſche Regierung worin
dieſer vorbehaltslos das deutſch franzöſiſche Abkommen an
erkennt Nunmehr haben ſämtliche europäiſchen Mächte und
Marokko das deutſch franzöſiſche Abkommen anerkannt Es ſind
nur noch die Zuſtimmungen einiger kleinen Mächte und der
ſpaniſchen Regierung einzuholen

Landtagsſtichwahl
Aus Breslau meldet uns ein Telegramm
Bei der geſtrigen Landtagsſtichwahl wurde Dr Eh

lers Volkspartei mit 872 Stimmen gegen den
Zentrumskandidaten Kaufmann Vogel wiedergewähltauf den 778 Stimmen entſrelen Gegenüber der vorjährigen

Stichwahl iſt Ehlers Majorität von 15 auf 94 Stimmen
angewachſen

Eine Junggeſellenſteuer in Mecklenburg
Der Landtag von Mecklenburg nahm bei Beratung des

Steuergeſetzentwurfes den Antrag auf Einführung einer
Junggeſellenſteuer an Es ſollen unverheiratete
über 30 Jahre alte Männer um 25 Prozent höhere Steuern
als verheiratete Männer zahlen wenn ſie nicht für Fami
lienangehörige die mit ihnen zuſammenwohnen geſetzlich
zu ſorgen haben

Franzöſiſche Spionageſchnüffelei
Zwei arbeitsloſe Deutſche namens Seuppacher und

Glück wurden hungernd und frierend in einem Tou
loner Feſtungsgraben aufgefunden Die Behörden
haben gegen ſie ein Verfahren wegen Spionage
eingeleitet

Der bayeriſche Sturm
Von Dr Müller Meiningen M d R

Seit 42 Jahren die erſte Landtagsauflöſung in Bayern Das
ſagt alles Der Grund iſt bekannt

Jetzt geht ein friſcher fröhlicher Kampfesgeiſt durch die baye
riſchen Lande Jetzt oder nie heißt die Loſung Die
Sache ſteht für die Linksparteien ſchwierig aber nicht verzweifelt
Gelingt der Großblock von Vollmar bis zu den Bündlern Oder
reicht er nur bis zu den Nationalliberalen Das iſt die Frage
deren Beantwortung heute noch nicht möglich iſt Das Zuſammen
gehen der Linksparteien iſt ſo gut wie ſicher Für die anderen
nicht klerikalen Parteien ſteht die Partie gefährlich die neue baye
riſche Reichspartei wird jetzt zeigen wes Geiſtes Kind ſie iſt Die
Bündler die Konſervativen uſw ſtehen vor einer ungemein wich
tigen Entſcheidung Sie trifft vor der Geſchichte die volle Ver
antwortung für die etwaige Erneuerung der klerikalen Herrſchaft
Sie wird der Fluch des ganzen antiultramontanen Volkes treffen
wenn ſie ſich von neuem auf die Seite der Orterer Pichler
und Genoſſen ſtellen

Die Stimmung iſt gut der Uebermut der Klerikalen war zu
groß geworden Das Volk beginnt zu erwachen Die Wahlen die
anfangs Februar ſtattfinden werden werden freilich eine Agita
tion und Arbeit fordern wie ſie bisher wohl ohnegleichen war
Dafür zeugt uns der Ton den heute ſchon die Klerikalen an
ſchlagen Bald heult es wieder durch das Land Die Religion
iſt in Gefahr Selbſt der ehrwürdige Regent der den Ausſchlag
zur Tat gab wird von den Stützen für Thron und Altar nicht
geſchont Wie wird es erſt werden wenn die untere Soldateska
die Kaplanokratie losgelaſſen wird Aber bange machen gilt

nicht So viele Hinderniſſe ſich gegen uns auftürmen feſte Ent
ſchloſſenheit beherrſcht die Linksparteien Es muß ſein Koſte
es was es wolle die bisherige ultramontane Zwingburg muß

hſcharfe Begrenzung des Arbeitsfeldes des menſchlichen Geiſtes

ſondern die Unmöglichkeit einer objektiren Erkenntnis für
den Menſchen entnimmt z t pr er ſich in Rouſſeauſche
Jdeale ein Gütchen eine idylliſche Tätigkeit als freier Land
mann am Buſen der Natur das wird ſein Ziel Es zerſtiebt
Wieder ſieht er ſich als Verleger ſchon er ſich wie
ſo oft in glänzende finanzielle Spekulationen hinein um bald
wieder vor dem Nichts zu e Für ſeine Familie mußte
dieſer ewig unruhige Geiſt der es zu nichts Rechtem und
Feſtem brachte und immer wieder Geld brauchte als ein ver
lorener Sohn gelten und als er im Oktober 1811 unverſehens
im Hauſe der Geſchwiſter zu Frankfurt a O erſchien als ſelbſt
ſeine treue Schweſter Ulrike vor ihm zurückfuhr und er ſich als
ein ganz nichtsnutziges Mitglied der menſchlichen Geſellſchaftangeſehen und behandelt fühlte da riß auch das Band das

ihn bisher mit den Seinen verbunden hatte Nicht eigentlich
daß er ihnen Vorwürfe machte er entſchuldigte ſie ſogar
aber wieder war etwas gebrochen die Einſamkeit in ihm war
noch einſamer geworden

Er hat einmal eine Braut gehabt aber Wilhelmine von
Zenge war nicht die als die der Hochfliegende ſie ſich geträumt hatte nicht Wetters Käthchen und der Bund löſte h
Er hat Freundinnen gehabt ſeine Schweſter Ulrike und die
treueſte und innigſte von allen ſeine Couſine Marie von
Kleiſt Oft ſpielten ſeine Freundſchaften ins Grenzgebiet der
Liebe hipeiber ein volles reines Liebesglück hat der raſt
loſe Mann nie genoſſen Eine Zeitlang ſchien es als ob der
große Gedanke des Vaterlandes ihn halten und tragen könne
Kleiſt der Kosmopolit war erſt durch des Vaterlandes Un
glück zum Patrioten zum Preußen geworden Jetzt fand ſeine
Dichtung ihre vollendetſten Klänge mit Leidenſchaft widmete
In dem Werke der Erneuerung der Befreiung des Vater
landes aber als der Weg notgedrungen die Allianz mit
Napoleon ſchloß ſchien ſie weiter als je entfernt Was ſoll
man doch ſo ſchrieb er am 10 November 1811 an Marie Kleiſt

was ſoll man doch wenn der König dieſe Allianz abſchließtkänger bei ihm machen Die Zeit iſt ja vor der Tür wo man
wegen der Treue gegen ihn der rer und Standhaftig
keit und aller anderen bürgerlichen Tugenden von ihm e
erichtet an den Galgen kommen kann Iſt es nicht als
abe Kleiſt den Konflikt VYorcks vorausgeahnt

v ärti dieſe Ergebniſſe ſeines tiefmagiſhen Lebens redatf e2 wahlig keiner bnhelcgiſten

fallen Und fällt ſie nicht auf einmal ver Anfang dazu muß
gemacht werden Wir ſind uns dabei bewußt daß es ſich um weit
mehr handelt als um Bayerns Zukunft Es handelt ſich um eine
große deutſche Frage dem ſtetig vorwärts rückenden Klerikalis
mus an der gefährlichſten Ecke Deutſchlands ein Halt zu gebieten

Hof und Perſonalnarhrichten
t Der Kaiſer traf Montag abend 6 Uhr 40 Minuten in

Donaueſchingen ein und wurde am Bahnhof vom Fürſten
Max Egon zu Fürſtenberg und dem Erbprinzen ſowie dem Prin
zen Gottfried zu Hohenlohe empfangen Die Straßen die der
Kaiſer im Automobil durchfuhr waren alle feſtlich mit Lampions
beleuchtet Das Schloß ſelbſt erſtrahlte in elektriſcher Beleuchtung
Die Feuerwehr und die Vereine bildeten Spalier Vor dem
Schloß hatte das Jagdperſonal Aufſtellung genommen Es ſandte
dem Kaiſer Fanfarengrüße entgegen Die Kapelle des 6 badiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 140 iſt eingetroffen Sie ſpielt die
Tafelmuſik

Der Herzog von Coburg Gotha nahm dieſer Tage in der
Ehrenburg zu Coburg den Vortrag des Hoftheater Jntendanten
Holthoff von Faßman n entgegen Am Sonntag abend
beſuchte das Herzogspaar die Vorſtellung im Hoftheater

z Aus Deſſau wird uns geſchrieben Prinz Konſtantin
Konſtantinowitſch von Rußland iſt Sonntag 12 Ahr 32 Minuten
nachmittags von hier abgereiſt

Ausland

Die Cholera in der franzöſiſchen Marine
Paris 21 Nov Wie nunmehr definitiv feſtgeſtellt worden

iſt find die Erkrankungen unter choleraartigen Erſcheinungen
bei zahlreichen Seeleuten nicht auf den Genuß verdorbenen
Schweinefleiſches ſondern auf den Genuß ſchlechten Trinkwaſſers
zurückzuführen Jm Spital befinden ſich 120 Seeleute die
unter choleraverdächtigen Symptomen erkrankt ſind

Der italieniſch türkiſche Krieg
Agenzia Stefani iſt neuerdings über die Lage auf dem

afrikaniſchen Kriegsſchauplatze etwas redſelig geworden aber es
iſt im weſentlichen allerhand Kleinkram was da berichtet wird
vielfach auch Mutmaßungen und unſichere Meldungen über die
Verhältniſſe auf türkiſcher Seite Dagegen ſchweigt ſie ſich gänz
lich aus über die Folgen der jüngſten Ueberſchwemmung für die
italieniſchen Verteidigungsſtellungen vor allem auch über die von
der Agence Havas gebrachte Nachricht daß es notwendig ge
worden ſei die Waſſerwerke von Bumeliana aufzugeben

Wie Konſtantinopeler Blätter melden ſind die italieniſchen
Beamten der Tabakregie in Smyrna ausgewieſen worden Die
türkiſchen Militärärzte die in Konſtantinopel aus Jtalien
eintrafen ſind verhaftet und dem Kriegsgericht überliefert
worden weil ſie wie der Kommandant von Tripolis Nechet Bei
gemeldet hat anſtatt den Truppen zu folgen in Tripolis geblieben
ſind wo ſie von den Jtalienern gefangen genommen wurden

t

Jtalieniſche Kriegsſchiffe vor Thaſos
Saloniki 21 Nov Hier tauchen fortgeſetzt Meldungen auf

daß italieniſche Kriegsſchiffe zwiſchen Dedeagatſch und
der Jnſel Thaſos ſichtbar geworden ſind Sieben feindliche
Kriegsſchiffe hätten geſtern eine Demonſtration vor der Jnſel
Thaſos ausgeführt und mehrere blinde Schüſſe abgefeuert worauf
ſie ſüdwärts in der Richtung gegen die Jnſel Lemnos ab
dampften

Gegen Nanking
I Aus London wird gemeldet
Die Revolutionäre rücken von vier Richtungen

aus gegen Nanking vor eine 7000 Mann ſtarke Abteilung per
Bahn über Tſchinkiang 5000 Mann von Pukow 1500 von Wuhu
Fünfzehn Kanonenboote ſind auf dem Wege nach Nan
king um die Rebellen zu unterſtützen

Sonnabend ſtattete Jugnſchikai den Geſandt
ſchaften einen offiziellen Beſuch ab wobei mehrere diploma
tiſche Vertreter dem Wunſch nach Aufhören des Blut
vergießens und ihrer Verurteilung der Greuel in Nan

e er reeeeeereäWw
Deuterkünſte noch en Parallelen um das tiefe taedium
vitae die völlige Vereinſamung das Wundſein an Seele und
Leib zu erklären das er Marien in dem gedachten Briefe be
kennt Meine Seele iſt ſo wund daß mir ich möchte faſt
ſagen wenn ich die Naſe aus dem Fenſter ſtecke das Tages
licht wehe tut das mir darauf ſchimmert Dadurch daß
ich mit Schönheit und Sitte ſeit meiner früheſten Jugend an
in meinen Gedanken und Schreibereien unaufhörlichen Um
gang gepflogen bin ich ſo empfindlich geworden daß mich die
kleinſten Angriffe denen das Gefühl jedes Menſchen nach dem
Lauf der Dinge hienieden ausgeſetzt iſt doppelt und dreifach
ſchmerzen

Nach all dieſen Momenten und Bekenntniſſen möchte man
i doch annehmen daß die Tat die Kleiſt 11 Tage nach

ieſem Briefe vollbrachte nur der bitteren Verzweiflung ent
prang Allein dabei würde man überſehen daß Kleiſt ſchon
eit vielen Jahren in Leid wie in Freude gleichſam neben
em Tode einhergegangen iſt Der Todesgedanke war ihm

von je vertraut er bildete kann man wohl ſagen geradezu
ein Element ſeines Lebens Nichts ſei ekelhafter ſo hatte er
W 1801 an Wilhelmine von Zenge geſchrieben als die

urcht vor dem Tode Das Leben iſt das einzige Eigentum
das nur dann etwas wert iſt wenn wir es nicht achten Ver
ächtlich iſt es wenn wir es nicht leicht fallen laſſen können
und nur der kann es zu großen Zwecken nutzen der es leicht
und freudig wegwerfen könnte Wer es mit Sorgfalt liebt
moraliſch tot iſt er ſchon denn ſeine höchſte Lebenskraft näm
lich es opfern zu können modert indeſſen er es pflegt Alſo
höchſte Lebenskraft iſt ihm die Fähigkeit zu ſterben und ſchon
als Knabe hat er die Ueberzeugung gefaßt daß jenſeits des
Todes eine höhere Form der Vervollkommnung des Menſchen
arre daß nichts aus dieſem Leben für jenes verloren ſei
odesgedanken kehren oft in ſeinen Briefen wieder und zeitig

ſchon hat er einen Gefährten für die große Reiſe ins unbe
kannte Reich geſucht So hat er ſeinem Freunde Pfuel wieder
holt den Antrag gemacht ſich gemeinſam mit ihm zu erſchießen
ſo hat er ſpäter Marie Kleiſt vorgeſchlagen mit ihm freiwillig
in den Tod zu Jhm war der Tod ein höchſter Augen

e

ch

blick Seine lea ſagt Jch bin ſo ſelig SchweſterGanz zum Tod o Diana fäht ich r
Und ſo rief er als Henriette Vogel eines Tages beſonders
ſchön ſang aus Das iſt zum Erſchießen ſchön Henriette
antwortete im Augenblick nichts aber ſah ihn bedeutend an

king Ausdruck gaben Jn Nankifſg iſt die Situation
Der chineſiſche Oberkommandant hält mit 5000 Provinzialtr
und 2000 Mandſchus unter General Tiehlrang die Stadt Uppen
Revolutionäre rüſten ſich zum Angriff und ihr Erfolg ſcheint Die
ſichert zu ſein Nach halboffiziellen Nachrichten einiger Pet ge
Geſandtſchaften ſoll Rußland das wegen der Ungewißh eit per
Situation in China und wegen der militäriſchen Dispoſitt der
anderer Mächte beſorgt ſei Vorbereitungen zu einer teilwegen
Mobiliſierung der oſtſibiriſchen Provinz am Stillen Ozean gen
Reſerviſten beſtimmter Klaſſen ſeien bereits einberufen en

Spaniſch franzöſiſche Verhandlungen

S Paris 21 Nov Mit Spanien ſind bisher keine
iellen Verhandlungen über Marokko begonnen wordenKangoſſſhe Botſchafter in Madrid befindet ſich noch in Pari

und konferiert eifrig mit dem Miniſter des Aeußern s
gibt ſich aber demnächſt mit genauen Jnſtruktionen ſeiner Re

gierung auf ſeinen Poſten zurück b
Ausländerhetze in Paris

D Der N J wird aus Paris gemeldet
Seit kurzem hat die Agitation gegen die in Paris an

ſäſſigen oſteuropäiſchen Juden von neuem eingeſetzt
aus Rußland Galizien und Rumänien eingewanderten
Juden bewohnen meiſt einige ne im vierten Arrog
diſſement in der Nähe des Rathauſes Hier iſt im Laufe
der Zeit ein eigenes Ghetto entſtanden wie man es in
vielen weſteuropäiſchen kennt Dieſe auslän
diſchen Juden ſind meiſt Handwerker und Kleinhändler und
leben in recht ärmlichen Verhältniſſen Schon vor zwei
Jahren ſind in einzelnen nationaliſtiſchen Blättern geh
ige Angriffe auf die ausländiſchen Einwanderer
chienen Damals trat die chriſtliche Schriftſtellerin Sz

vérine dieſen antßſemitiſchen Ausfällen in dankens
werter Weiſe entgegen während eine Abwehr von jüdiſcher
Seite nicht erfolgte Neuerdings hat nun der Verband d
ſelbſtändigen Kaufleute und Gewerbetreibenden im vierten
Bezirk eine Eingabe an den Miniſterpräſidenten Cail
lau x gerichtet worin die Regierung ln wird Maß
nahmen gegen die Einwanderung unerwünſchter Elemente
zu ergreifen Es braucht nicht beſonders hervorgehoben zu
werden daß unter den unerwünſchten Elementen in erſter
Reihe die armen oſteuropäiſchen Juden zu verſtehen ſind
die im freien Frankreich eine Zuſluchtsſtätte und Gelegen
heit zu redlichem Broterwerb ſuchen

Türkiſche Prinzen
Konſtantinopel 21 Nov Die zur Begrüßung des eng

liſchen Königspaares in Port Said angekommenen türki
ſchen Prinzen welche 300 türkiſche Pfund Reiſekoſten mit
genommen hatten baten den Zeremonienmeiſter Dſchenani
von Athen aus um telegraphiſche Ueberſendung von weiteren
500 Pfund Jn Hofkreiſen erzählt man ſich von erheblichen
Spielverluſten an Bord des Dampfers Osmani der die
Prinzen nach Port Said brachte

Die Enthüllnngen des Kapitäns Faher
London 21 Nov

Die Times veröffentlicht Einzelheiten zu den von Kapi
tän Faber gemachten Enthüllungen über die geſamte Lage
die im letzten Sommer während der deutſch franzöſiſchen Anter
handlungen beſtanden hat Die Einzelheiten beſtätigen die
vom deutſchen Reichskanzler getane Andeutung und ſprechen
dafür daß damals tatſächlich nur um Fingerbreite man vor
einem europäiſchen Krieg hat Die beiden eng
liſchen Miniſter welche in den Faberſchen Enthüllungen ent
ſchloſſen geweſen ſind Frankreich um jeden Preis zu unter
ſtützen und 150 000 Mann nach dem Kontinent zu werfen
waren Lloyd George und Winſon Churchill Letzterer
hatte den früheren Oberbefehlshaber der engliſchen Flotte
John gen nach London berufen und in der Admiralität
einen Kriegsrat veranſtaltet Jm ganzen waren während der
Marokko Unterhandlungen drei kritiſche Perioden zu ver
zeichnen Die erſte fiel in die zweite Juliwoche die zweite
vom 28 Juli bis zum 3 Auguſt und die dritte im Monat
September Die erſten beiden waren beſonders ernſt

Die Times weiſt darauf hin daß durch einen eigen
artigen Zufall plötzlich am 17 Juli der Eiſenbahnerſtreik aus

der Keim zur Tat war gelegt die Glieder der Lebenskette
ſchloſſen ſich

Henriette Vogel war nach dem was wir von ihr wiſſen
weniger ſchön als anziehend Sie war liebenswürdig gefühl
voll und wohl auch ſchwärmeriſch Sie hatte Bildungs und
Kunſtintereſſen und war zugleich eine tüchtige und glückliche
Gattin und Mutter Was ſie in den Tod trieb war ein un
heilbares Krebsleiden dem ſie zuvorkommen wollte allein ſi
verſtand es dies Moment ganz auszuſchalten und auf Kleiſt
die Vorſtellung zu übertragen daß es ſie vor allem dränge
mit ihm den Todeskelch zu leeren ſein Schickſal mit dem ihren
zu verknüpfen und beide zuſammen zu löſen Hier liegt i
Löſung des Rätſels der Beziehungen zwiſchen ihr und Kleiſt
Hätte er Henrietten die eine innerlich kalte Natur geweſen
zu ſein ſcheint unter freundlicheren Verhältniſſen im Lebe
etroffen er wäre ihr kaum näher getreten Sie war mine Geliebte eigentlich kaum ſeine Freundin ſie e

ſeine Todesgefährtin Das iſt s Sie war der den er ſo lann
und bis dahin vergebens geſucht hatte Das Käthchen das u
den Willen ihres Herrn und Meiſters kennt und erfüllt ſie
einzige die ſeine Traurigkeit als eine höhere feſtgewurze
und ünheilbare begriff und wie er ſelbſt ſagt des ha
mit ihm ſterben wollte Mit einer ſolchen Gefährtin r
er aufrecht jauchzend in den Tod gehen jene höchſte Leben
kraft ausübend Und ſo ging er in den Tod Henriette ſt re
lich offenbart ſich in der gemachten Luſtigkeit in die ſie ſfer
Abſchiedsworte kleidet als eine im Grunde kleine Natur W
Kleiſts Seele ſtimmte den Triumphgeſang an er war eſte
von einem dionyſiſchen Rauſche die letzte Freiheit das e
Ueberwundenhaben auskoſten zu dürfen er war beglüctt n
dem was er als ein freiwilliges Opfer Henriettens füt
anſah die ganze Herrlichkeit des menſchlichen Gemütes

meſſen zu können ymSo iſt Heinrich von Kleiſt in den Tod gegangen
blieb ſo erklärt er auf Erden nichts mag zu lernen und e
erwerben übrig Hatte er darin recht Wer wagte die Fn
zu beantworten Gewiß aber iſt daß ſein Leben wie ſein auf
war und daß ſeine Werke ſind wie beides von Grund
dämoniſch Aus den dunkelſten Tiefen der Menſchen
ſchießen die Flammen ſeines Genies auf jetzt wild und präe
wie blutiger Nordlichtſchein jetzt mild leuchtend wie heite
Maienſonnenglanz
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n en wen dere ben Tages aus Berlin ein Tele
grach u hie kritiſche Wendung in den de chen
grammolungen eingetroffen ſei Bei der dritten Kriſe hattePerhan ſche Marine au erordentliche Maßnahmen getroffen

Provinzialnachrichken

Sinfamilienhaus Kolonle u
Modelwitz 18 Nov Am Donnerstag den 23 Novpavit N Uhr ist Regierungsrat Winning aus Halle in

Wchners Gaſthaus ſein um Kaufverträge in Sachen der Ein
d ienhaus Kolonie abzuſchließen Wer die Abſicht hat ein
a Haus mit einem Garten von Morgen zu erwerben
T ſei auf dieſe Gelegenheit hingewieſen Jedes Haus ſoll durch
der Kuh 9000 Mark koſten die Anſiedlungs Kommiſſion ver
llt dazu 7500 Mark Kredit der üntünddar zu 92 Prozent
ſtehen hleibt und mit 1 Prozent amortiſiert wird

Tod fürs Vaterland
Weißenfels 21 Nov Beim Verladen von Kommisbrot

riet in der bier Garniſonbäckerei der Soldat Sperling
Wiſchen den zum Verladen benutzten Möbelwagen und das
Sachaus Sperling wurde der Kopf platt gedrückt ſo daß der
Tod auf der Stelle eintrat

Liberale Wählerverſammlung

Laucha a 20 Nov Eine liberale Wählerverſammlung
fand am Sonntag im Schützenhauſe ſtatt Sie war gut beſucht
und wurde vom Vorſitzenden des liberalen Vereins für Laucha
und Amgegend Herrn Kannetzky gegen 34 Uhr eröffnet
Der Vorſitzende begrüßte die Anweſenden und erteilte dem Herrn
Rektor Tſchan ter aus Eilenburg das Wort zu einem Vortrage
über Deutſchlands Zukunft Der Redner ging von der Unter
ſchrift unter dem Bilde Friedr Ludwig Jahns in Freyburg aus
Friedr Ludw Jahn der Erfinder der einſt ſo gefährlichen deut

ſchen Einheit und betonte daß die liberalen Forderungen zu allen
Zeiten die gleichen wie ſchon zu Zeiten Jahns geweſen ſind
Er führte aus daß Deutſchland im Marokkohandel ſchlecht abge
ſchnitten hat und daß eine Forderung der Liberalen die iſt es
müſſen Männer zur Leitung dieſer Geſchäfte ſowie auch im
golonialweſen berufen werden deren Fähigkeiten und Erfahrung
Gewähr für Wahrung deutſcher Intereſſen bieten Er verurteilte
die jetzige Wirtſchafts und Finanzpolitik und führte aus daß die
Liberalen eintreten für eine Reichseinkommenſteuer von 6000 Mk
ab aufwärts ſowie für eine Reichsvermögensſteuer Der Redner
führte weiter aus daß nur eine geſunde Wirtſchafts und Finanz
politik Deutſchland vor einer Kataſtrophe retten könne Er iſt
für vollſtändige Lehrfreiheit Er empfiehlt den Wählern am
12 Januar einzutreten für die Wahl des Herrn Koch Unter
farnſtedt den Kandidaten der Fortſchrittlichen Volkspartei Sein
inhaltsreicher Vortrag wurde mit ſtürmiſchem Beifall aufge
nommen

Der Stadtverordnete als Jntereſſent
Magdeburg 17 Nov Donnerstag abend hatte hier ein Stadk

verordneter bei Beratung ſeiner eigenen Angelegenheit den Saal
rerlaſſen der Verhandlung aber auf der Tribüne beigewohnt Der
Rechtsausſchuß erklärte daß er die Handlungsweiſe nicht billige

In der Hauptſache dreht es ſich darum ob die Tribünen zum
Sitzungsſaal gehören oder nicht

g Brusckdorf 20 Nov Unter den Förderkorb ge
riet vor einiger Zeit auf der Grube von der Heydt ein fremder
Bergarbeiter als er einen leeren Wagen wegſchieben und ſchnell
noch unter dem niedergehenden Förderkorbe hinwegſpringen wollte
Für das Leben des Bedauernswerten welcher eine ſchwere
Schädelverletzung doppelten Arm und Beinbruch erlitt fürchtete
man allgemein Aerztlicher Kunſt iſt es indeſſen gelungen das
gefährdete Leben zu erhalten

Burgliebenau 20 Nov Forſt wirtſchaftliche
Das Schlagen des Nutz und Brennholzes in den Königlichen
Waldungen hier hat ſeit heute begonnen Der diesjährige Schlag
reiht ſich an den andern unmittelbar an und befindet ſich hinter
unſerm Orte nach Collenbey zu Auch heuer werden wieder
mächtige Baumrieſen Eichen Eſchen und Rüſtern gefällt werden

S Lochau 20 Nov Neubeſetzung An Stelle des
bisherigen Ortspfarrers von Wodtke welcher als Nachfolger des
Paſtor Haarmann Agent der Gefängnisgeſellſchaft für die Pro
vinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt ſowie Geiſtlicher am
Gerichtsgefängnis zu Halle geworden iſt hat die Patronin und
Rittergutsbeſitzerin Frau Zimmermann den Paſtor Achim Deckert
in Utzberg bei Hopfgarten in SachſenWeimar beſtimmt und dem
Königl Konſiſtorium in Magdeburg präſentiert Paſtor Deckert
iſt 1873 geboren 1902 ordiniert und ſeit 1907 in ſeiner jetzigen
Stelle Die vorgeſchriebene Probepredigt und Katechiſation wird

am Sonntag den 8 Dezember halten Die pfarramtlichen
Geſchäfte verwaltet jetzt Paſtor Löwe Großkugel

f Lochau 20 Nov Aus der Gemeinde Jn der in
roriger Woche ſtattgefundenen Sitzung der Gemeindevertretung
and u a die Reſolution welche in der Verſammlung vom 8 Nov
in Döllnitz betreffend die Kleinbahn Ammendorf Schkeuditz gefaßt
en war wonach die Gemeindevorſteher verſuchen möchten die

eindevertretungen willig zu machen daß der Fehlbetrag von

83 000 Mr an den Grunderwerbskoſten ſeitens der geſamten Ge
meinden im Verhältnis zum Staatsſteuerſoll jeder Gemeinde auf
gebracht wird eingehende Beſprechung Die Vertretung kam
überein vorläufig eine abwartende Stellung einzunehmen Der
Verſammlung wurde dann mitgeteilt daß am 1 Dezember d J
eine außerordentliche Viehzählung ſtattfindet fünf Zähler wurden
beſtimmt denen für ihre Mühewaltung eine kleine Geldunter
ſtützung gewährt wurde Die Vertretung nahm dann Kenntnis
von einem Schreiben des Herrn Landrats wonach zur Bekämpfung
drohenden Futtermangels durch Beſchaffung billiger Futterarlikel
der Beitritt zu land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften empfohlen
wird Das Schreiben fand allſeitigen Beifall Noch einige
andere Fragen beſonders die Grundwaſſerſtandsbeobachtungen
fanden Beſprechung und Erledigung

Halberſtadt 17 Nov Ausgebrochen Aus dem
neuen Gefängnis iſt der Strafgefangene Rietmeier aus Halber
ſtadt entwichen der wegen ſchweren Diebſtahls noch bis März 1913
eine Gefängnisſtrafe zu verbüßen hat R war beauftragt worden
die Heizung zu beſorgen Jn einem Augenblicke jedoch als er
nicht ſcharf genug bewacht wurde gelang es ihm aus dem Heiz
raum ſich herauszuſchleichen über die Mauer hinwegzuſetzen und
zu entfliehen Ein großer eiſerner Haken den er beim Heizen
gebraucht hatte hat ihm als wirkſame Stütze beim Ueberklettern
gedient Bis jetzt iſt es nicht gelungen den Flüchtling wieder
zu ſtellen

Ferichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 18 Nov

Die erſchwindelte Zeche
Der 32jährige Kellner Mar Reuter von hier beredete im

September den 24jährigen Arbeiter Kurt Graßhoff der da
mals Hausdiener in einem hieſigen Geſchäft war von der Frau
eines Dr med im angeblichen Auftrage der Firma auf eine von
Reuter gefälſchte Quittung 9 Mark einzuziehen Beide ver
tranken dann ſchleunigſt den ganzen erliſteten Betrag Graßhoff
war noch am anderen Morgen bei ſeiner Ankunft im Geſchäft ſo
betrunken daß er auf der Stelle entlaſſen wurde Zu dieſer
Strafe mußte der fidele Zecher heute auch noch eine Gefäng
nisſtrafe von zwei Wochen wegen Urkundenfälſchung und
Betruges hinnehmen Reuter als der Verführer erhielt einen
Monat Gefängnis

GSrobe Vlechselfälschungen
Eiſenach 18 Nov Nach zweitägiger Verhandlung verurteilte

heute das hieſige Schwurgericht den Kaufmann Otto Möller aus
Mechterſtedt wegen ſchwerer Urkundenfälſchung Betruges und
Konkursverbrechens zu vier Jahren Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverluſt und den Agenten Oskar Ottomar Pabſt
aus Eiſenach wegen Beihilfe zum Konkursverbrechen zu einem
Jahre und fechs Monaten Gefängnis

Möller hatte innerhalb weniger Jahre 654 Wechſel im Geſamt
betrage von rund 300 000 Mark gefälſcht u a hatte er die Ge
werbebank in Waltershauſen um 50 000 Mark geſchädigt

Mißtönxe aus Bayreuth
Nachdr verb S H Bayreuth 20 Nov
Eine tragikomiſche Nachtſzene beſchäftigte das hieſige Schöffen

gericht Nach den ernſten Aufführungen im Feſtſpielhauſe ſuchen
namentlich die Künſtler und Künſtlerinnen aber auch andere Feſt
ſpielbeſucher leichtete Erholung in dem Lokal Zur Eule das an
warmen Sommerabenden einen ſehr regen Verkehr aufweiſt Da
das Lokal in einer ſehr engen Gaſſe liegt werden natürlich die
Nachbarn unfreiwillige Zeugen der ſich allmählich entwickelnden
frohen Laune der Gäſte Einer dieſer Nachbarn der Töpfermeiſter
Gerß empfand nun eines Abends das Bedürfnis zu ſchlafen
wurde aber in ſeinem Vorhaben empfindlich geſtört da es in der
Eule ſehr laut und luſtig zuging Da das Lokal die Menge der

Gäſte nicht faſſen konnte entwickelte ſich auch auf der Straße eine
lebhafte Unterhaltung Als der Töpfermeiſter zum Fenſter hinaus
ſchaute kam ein Automobil angefahren deſſen Führer ſeine Hupe
lebhaft ertönen ließ Das war für den in ſeiner Ruhe geſtörten
Töpfermeiſter zu viel Er nahm einen Eimer Waſſer
und goß ſeinen Jnhalt auf die Jnſaſſen des Autos zwei be
kannte Künſtlerinnen herab Die gekränkten Bühnen
ſterne erſtatteten Anzeige wegen Sachbeſchädigung weshalb der
Töpfermeiſter vor Gericht erſcheinen mußte Der Gerichtshof be
rükfichtigte die Umſtände und verurteilte ihn zu nur drei Mark
Geldſtrafe dagegen wurde der Schaden an den Toiletten auf
150 Mark bewertet

Vermischtes
à

Novemberſtürme
D London 21 Nov Auch in England ſind durch die

ſtarken Stürme der letzten Tage viele Schäden verurſacht wor
den Beſonders et ſind die Verheerungen im Bezirk Wed
waytale Viele hundert Aecker ſind dort überſchwemmt Die

Stadt Cambridge ſteht vollkommen unter Waſſer Die Be
wohner können nur durch Boote miteinander verkehren

S Paris 21 Nov Das ſtarke Sturmwetter der letzten
drei Tage hat zahlreiche Schiffsunfälle im Gefolge gehabt Der
Dampferverkehr iſt gänzlich unterbrochen Verſchiedene bereits
ausgelaufene Dampfer mußten angeſichts des furchtbaren
Orkans in den Hafen zurückkehren Der Paſſagierverkehr mit
England hat große Verſpätungen erlitten Jn Savoyen hat
der Sturm großen Schaden angerichtet Väume wurden ent
wurzelt Dächer abgedeckt und ſonſt Verwüſtungen angerichtet
Sämmtliche Waſſerläufe ſind aus den Ufern getreten Jm
Gebirge fanden mehrere Erdrutſche infolge der anhaltenden
Regengüſſe ſtatt Jn Remiremont ſind heftige Schneefälle ein
getreten

Wieder ein Bilderraub
Jm San MarcoMuſeum in Florenz iſt in der Nacht zum

Sonntag ein verwegener Diebſtahl ausgeführt worden Als zwei
Florentiner Bürger nachts vom Wein heimkehrten ſahen ſie aus
einem Fenſter des Muſeums ein Seil heraushängen
Sie benachrichtigten ſofort die Polizei welche feſtſtellte daß die
Diebe aus dem Muſeum ein wertvolles Gemälde darſtellend die

Madonna della Stella von dem Maler Fra Gio
vanni Angelica entwendet hätten Der Wert des Bildes
wird von den Blättern auf 400000 Lire geſchätzt Es wurden
bereits fünf Verhaftungen vorgenommen

Selbſt geſtellt Aus Görlitz meldet der Draht Der
Stationsvorſteher Schelmann ſtellte ſich unter Selbſtbezichtigung
des Betruges größere Beträge von eingenommenen Fahr
kartengeldern veruntreut zu haben den Behörden er wurde
ſofort in Haft genommen

Räubereien in Riederbayern Jn Heilbershofen wurde
bei einem Landwirt ein Einbruch verübt Mehrere Räuber
brachen in den Hof des Bauern ein und erſchoſſen zunächſt den
bellenden Hund Als der Bauer gleichfalls zu ſchießen anfing er
widerten die Räuber längere Zeit das Feuer und trieben den
Bauer in ſeine Wohnung Die Räuber denen viele Sachen in die
Hände fielen wurden ſchließlich durch Nachbarn vertrieben Ein
Polizeihund verfolgte die Spur bis nach einem vier Stunden ent
fernten Nachbarorte wo einer der Räuber der Maſchinenarbeiter
Schröder wohnt aber bereits entflohen war Ein Komplice
namens Laimer konnte verhaftet werden die anderen noch nicht

Ein langgeſuchter Mörder Als Mörder des am 31 Auguſt
im Erzgebirge erſchoſſenen und beraubten Jnſpektors Tuch a
wurde in Augsburg der Tiſchlergehilfe Köhler aus Chem
nitz verhaftet

Pariſer Mädchenhandel Affäre Die Unterſuchungen in der
Mädchenhändler Affäre hat ungeheuren Umfang angenommen und
zieht noch immer weitere Kreiſe Es ſollen über 300 minder
jährige Mädchen zum Teil von ihren Müttern verhandelt
worden ſein Der Direktor des Blattes Lanterne Viktor
Flachon iſt nach Belgien geflohen Gegen ihn iſt ein
Steckbrief erlaſſen worden Die Radikalen bemühen ſich auch den
früheren Miniſterpräſidenten Briand in die Affäre zu bringen
doch liegt gegen dieſen bisher nichts vor

1009 Häuſer durch Feuer vernichtet Aus Konſtantinopel
wird gemeldet Ein Feuer vernichtete in Kutahia in Anatolien
etwa 1000 Häuſer darunter die meiſten Regierungsgebäude

Elektriſche Hinrichtung Montag wurden drei Perſonen
auf dem elektriſchen Stuhl in New Vork hingerichtet Die
Hinrichtungen beanſpruchten 23 Minuten Es war das erſte
Mal daß eine dreifache Exekution mittels elektriſchen Stuhls
ſtattfand

e kä n TXÄ2 auraaeaaeeaeeeeeerunLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
hl

Dtaudigeurt
v ist das Merkmal der Bureaus und

Fabriksäle und den Atmungsorgunen
in hohem Masse sohäclich Darum
neigen so viele Beamte und Arbeirer
bei rauhem Wetter u Husten und
Heiserkeit Den meisten sind die

h W Wybert Tabletten zur Linderung
des Hustens schon bekannt Bitten Sie Ihren Kollegen darum

5

wenn Sie keine haben Sonst erhalten Sie in allen Apotheken
die Sehachtel zu 1 Mark

Depots in Halle a S Bahnhofs Apotheke Delitzscherssr 3
Adter Apotheke Geiststrasse 15 Engel Apotheke Kleinschmieden 6
Hirsch Apotheke Marktplatn 17 Kronen Apotheke Am Steinweg
Ecke Lindenstrasse NMohren Apotheke Reilstrasse 134 VlktortaApotheke Gr Steinstrasse 32 hen Apoineoko Am Markt

Erika Flieder Vergissmeinnicht
auf weiss oder grau Leinen

Kissen 90 reDecke ox5ä 99Decke 45 45 45Serviertischdecke ILäufer ITisehdecke 160 160 87
Büfettdecko 25

Alle Arten Stickmaterial in J

Halle a S Marktplatz v 3

Billige Preise für vorgezeichnete m

am

portwollo Dochtwolle
Deckenwolle Nordisohe Wolle

e e e u S T r e J

Bottwandsehoner en A ſſſgſ erne Rüchen Garnitur
Stubenhandtücher 125 85 55 25 P Satin Augusta mit rot oder blau besetzt
Küchenhandtücher 80 65 46 20 Besenvorhang 230
Klammerschürzen W 65 45 25 Küichentischdecke 12
Topf lappentaschen 3 25 20 15 Wandschoner 120
Leitungsschoner ws s W 35 andtuch 160
Brotbeutel s 40 25 15 Fs Leitungsschoner 65 P
Frühstücksbeutel 35 18 12 5 F Lampentasche 72 P
Herren Westen Stees weiss grau mode v 199 un Popflappentasche 40 e
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II
Ein Erfolg sonderglefechen

Zum 26 Mal die Ausstattungs Revue

Fs Abt mar ein Bern

in einem Vorſpiel und 5 Bildern von F W Harät
Muſik von Arthur Steinke In Szene geſetzt von Bernh
Rose Ballett arrangiert von der Ballettmeiſterein Cutrini

Gittersberg 793vorspiet InBananien a Im Berliner Lustgarten
sna König Oedipus im Zirkus im ne Im Sport

palast w s im Clou v sna Im Lunapark
Busstag geschlossen

Dritter und letzter
Märchen Abench

im 9ve ohtzns Tausch Grosse u
Donnerstag den 23 November nachm 5 Uhr

Wieder vollständig neues Pregramm
Eintritt 55 Ptg inkl städtischer Billettsteuer für Abonnenten 25 Pfg

mozartsaal Weidenplan 20
Donunerstag den 23 November abends s Uhr

Robert Kothe
Zur Laute Alte Volkslieder Balladen usw

Karten 10 10 1 55 05 in der
I Hofmusjikalienhandlung Heinrich HethamZahresfeſt des Martha Hauſes

Am 1 Adventſonntage 3 Dezember abends 8 Uhr ſoll unſer
26 Jahresfest im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfinden

Die Freunde der Anſtalt und die erwachſenen Angehörigen
unſerer Zöglinge ſind uns dabei herzlich willeommen

Der Vorstand Grüneiſen

644

Soennecken s
4

le sehönste Ziersehritt en
Lohrbuch zum Solbstunterricht M 50 M

Soennecken s Rungsehrifttedern

SeeAuswahl 25 versehied Fegero M
Oberal erhältſiich Fabrik in Bonn

e Robert franz Singakademſe
Freitag den 24 November I91II abends 8 Uhr

im der Marktkirohe s
Zum Gedächtnis der Verstorbenen

fur gemisohten Chor Bariton Solo Orchester und Orgel

Giovanni Sgamb ati

h Mertaterter Alfreck Rahlwes
e Richarck Schmid Bannorer
Orgel Organiss Hermann Henkel
Orchesterät Taneranaige Stadttheater Orchester

Violin So10 Konzertweister Johannes Ver steeg

Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 MKk sowie
Texte mit deutscher Debersetzung nebst einer Eintührun
und allgemeiner Einleitung von Dr Fritz Volbach a 20

in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade l a Poernspr 1199
h Im Saale der Neumarkt Schützengesellschaft Harz

Mittwoch 29 November abends 8 Uhr

Konzert von Alexander und IL,ili
Petschnikotff Violine

Paul Goldschmiclt Klavier
Progra n Brahms Violinsonate No 3 moll Brueh

onzertstück tür Violine und Klavier op 84 zum ersten
Male Chopln Klavier Sonate moll Sinding Serenade
No 2 für 2 Violinen und Klavier op 92 zum ersten Maſe
Tscohaikowsky Melodie und Noren Danse slave t Violine

Konzertflügel C Bechstein aus dem Magazin der Hof
musikalienhandlung Reinhold Kooh

Eintrittskarten zu 10 2,10 55 und 05 M in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Fernspr 1199

Flügel und Pianos
der Weltfirmen

Betten un brotrlan Steinweg Hant

Alleinvertr Hofmustkalienhdl Rolnhold Kooh 4

Der beste Beweis dass

Ritter
Flügel

Pianos
auf der höchsten Stufe der Vollkommen
heit angelangt sind ist die Verleihung des

z Grand Prix Turin 1911
2wel verein zur Behämpfung der Sehvinasuent

in der Stadt Halle a S
Zu der am Freitag den 24 ds Mt8 abends Uhr im

Ratskeller Weinzimmer ſtattfindenden

Mitglieder Versammlung
werden die Mitglieder hierdurch ergebenſt eingeladen

Tagesordnung 1 Jahresbericht für 191011 2 Da err erfür 191011 und Enilaſtung des Vorſtandes 3 Wahl von
Ausſchußmitgliedern 4 Sonſtiges

Nach Schluß der Verſammlung Ausſchußſitzung
Wahl des Vorſtandes und Ergänzung des Ausſchuſſes

Halle a den 21 November 1911
J A Dr Tepelmann Vorſitzender

Z00 Für Diabetikerunct

pengan Erhtese tigt Magenkrankoe
en ganzen Tag über ermäßigteEintrittspreiſe SErw 30 Pf Kinder 20 Pf Echt Friedrichsdorfer

Zwiebnehk v Stemler
Eiweiss CakesDontierg e d re Novbr echt engl Diabetiker

9 OulkKesI on zerrt neue Smyrna Feigen
vom h Orcheſter Fruohtweinse

h Nirdegmeiſter empfehlen in stots frischen
Xovitäten Abend Oualitaton
i r r Vor Gebr Zornverkauf 1 Hofmuſikalien d ustr 9handlungen Hothan u Koch

und die durch Plakate kennt
lichen Zigarren Geſchäfte Für
Dauer u Vorzugskarten keine
Nachzahlung

s

Café Kronprinz
Tüäüglioh

Künstler Konzert
Kapellmeistor Knlienberg
Mittwochs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
Wiener 8pezralgeriehte

Sch

X Wre ded
J d gd

Regelmäßig Mittwoch Konzert
H RickKoe

Apollo Theater

Dienstag den 21 Nov
Zum 1 Male

Bauerntomödie m Geſang u Tanz i 3 Akten v Hans Werner
Mittwoch d 22 Novbr Bußtag geſchloſſen
Vorverkauf im Theaterbureau täglich 10 1 u 7dem geehrten Publikum im eigenſten Intereſſe zu empfehlen r

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel von AAVer Terofal

mit feinem SChlierseer Bauerntheater
Dorfg hoamnig

Ionbflt Bühne

Nur noch heute Dienstag
zum letzen Male

Die Ehebrecherm

Großes Sittendrama
in 2 Akten

Spieldauer ca Stunde

Nur Donnerstag u Freitag

bebecunrst

Das große Senſations Drama
welches großes Aufſehen

erregen wird
2 Akte

Spieldauer ca Stundo

Tulpe
Jeden Dienstag abend

Pichelsteiner Fleisch ,75
Jeden Mittwoch abend

Eis bein mit Meerrettich u

Kraut 80Jeden Donnerstag abend
Warmer SchinKen mir
Majonaisenssalat 1

Kaiser Panorama
Das malerisehe Tirol

Dolomiten
Toblaeh Ampozzanertal
Kncergarton arbeit 20

Leiterin Klura Fuehs
Anmeldungen werden jedersoit

angenommen

Es fällt Ihnen leicht
bei unserer enormen
Auswahl in Damen

ond Herrenstiefein für
Ihren Fuas das Richtige

o r 4 zu findenJordern Sio Musterbuch

Schahges b H Berlin

Niederlassung

Halle a
Leipzigerstrasse 101

Elinheſtspreis für Damen und Herren M 72 50

huxua Ausführung h M 16 50

Salamander

a

e

empfiehlt in großer Auswahl

H Schnee Nachf Halle a S

I als a O
von 90 Pf pr Pfd bis M 50

empfiehlt

an Band re War et
Leipzigerſtraße 61 62

on les ln
direktion E M Mauthner

Donnerstag Stürm Lacherfol
Notleidende Agrurier g

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Hirekt Geh Hofrat M Riohnrdg

Mittwoch den 22 Novbr 1911
73 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Busstags Konzoert

zum Beſten d Stadtſingechorz
veranſtaltet vom Verein Sang

und Klang

Parsifal
von Richard Wagner

Vorſpiel Abendmahlsfeier
Karfreitagszauber Titurelg

Totenfeier

Mitwirkende
Amfortas Otto Rudolph
Liturel Erik pan HorſtGurnemanz gr Schwarz
Warſifal LähnemannAltſtimme aus

der Höhe Doreluiſe Meiling
Gralsritter und Knappen Chor
beſtehend aus dem Verein Sang
und Klang dem Hallischen
Stadt singechor Leitung Karl
Klanert und Damen u Herren

hieſiger Stadt
Muſikal Leitung Ed Mörike

Orcheſter Geſamtes Stadttheater
Orcheſter

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 9 i Uhr

Donnerstag d 23 November
74 Borkelung im Abonnement

2 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an der

Tages und Abendkaſſe
um letzten Male

Die Braut von Mesoſnn

oder
Die feindlichen Brüdor

Tra zerſpiel in 5 Akten mit Chören
von Friedrich Schiller

Spielleitung Oberregiſſeur Karl
Scholling

Perſonen
Donna Jſabella Fürſtin

von Meſſinag Clara Keller
v Stadttheateri Eſſen a G a E

Don Manuel Hans Hofer
2 R Lüttjohannihre Söhne

le ſaben Schlomka
ego abellaalter W Eichſtaedt

Ein Bote der Donna
Jſabella Georg Thies

Ein Bote des Don
Ceſar K StahlbergCajetan Alb Friedrich

Berengar Walter Sieg
Manfred Otto Patry

Sprecher d erſten
Chores im Ge
foige des Don
Manuel

Bohemund G RudolphRoger Willy BraunH ppolyt Rich Born
precher d zweiten

Chores im Ge
folge des Don

Ceſar derFhor beſteht aus dem Gefolger 5 Die Aelteſten von
Meſſina reNach dem 1 und 4 Akte zäng
Pauſen

7 UhrAnf r r inuné ne 10 Uhr
rreitag den 24 NovembeVorſtellung im Abonnement

4 Kiertel
Zum 2 Maloe

Penthesiles
Ein Trauerſprel von Heinri r
Kleiſt Jn 4 Aufzügen fü da
Bühne eingerichtet v P Linde

imVor u nach dem Thenter

Wehen Brod
die vorzügliehste Klene

die edeisten Welne
Operngläser m

cari Schaeter Selsle

Einrahmungen
in Gold Politur u Naturin jeder Ausführuns
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